
Herausforderungen für Betrieb und Branche 

1. Inwieweit stellen die nachfolgenden Entwicklungen aus Ihrer Sicht Ihren Betrieb und Ihre Branche vor Herausforderungen?

Betrieb Branche 

sehr 
stark 

stark wenig 
gar 

nicht 

sehr 
stark 

stark wenig 
gar 

nicht 

Nachhaltigkeit, Energie, Klima 

Umstellung von fossilen auf erneuerbare Energien         

Umstellung auf klimaneutrale Prozesse und Produkte         

Verfügbarkeit von Energie und Rohstoffen sichern         

Digitalisierung, Wirtschaftlichkeit 

Produktion und Beschäftigung am Standort 
Deutschland halten 

        

Ausbau der digitalen Infrastruktur         

Rentabilität bei kurzen Innovationszyklen sichern         

Demografie, gesellschaftliche Veränderungen 

Sicherung des Fachkräftebedarfs         

Diversität im Betrieb und am Arbeitsplatz fördern         

Ansprüche der Beschäftigten nach selbstständiger 
Arbeits-(Zeit-)Organisation umsetzen 

        

Sonstiges: __________________________________ 

Herausforderungen für die Berufsausbildung 

2. Gut ausgebildete Fachkräfte sind für die Bewältigung von Umbrüchen wichtig. Unabhängig davon, ob Ihr Betrieb aktuell
ausbildet oder nicht: An welchen Handlungsfeldern müsste Ihrer Ansicht nach angesetzt werden, um die Ausbildung von
Fachkräften zukunftsfest zu machen?

sehr stark stark weniger gar nicht 

Berufsorientierung, Zugangschancen, Ansehen 

Systemrelevanz von Ausbildungsberufen stärker herausstellen     

Berufsorientierung an allen Schulen intensivieren und praxisnäher gestalten     

Alle beruflichen Ausbildungsgänge für alle junge Menschen unabhängig vom 
Schulabschluss öffnen 

    

Ausbildungsgarantie für Jugendliche einführen     

Abschlussbezogene Nachqualifizierung von Geringqualifizierten stärker fördern     

Das Angebot an dualen Studiengängen auf alle Berufsbereiche ausweiten     

Strukturen, Inhalte und Rahmenbedingungen der Berufsausbildung 

Grundlagen beruflicher Selbständigkeit in allen Ausbildungen vermitteln     

Qualifizierungsanteile im Ausland zum festen Bestandteil aller beruflichen 
Ausbildungen machen 

    

Berufliche und akademische Bildung stärker miteinander verzahnen     

Statt vieler Einzelberufe mehr Basisberufe mit anschließenden 
Spezialisierungsmöglichkeiten schaffen 

    

Möglichkeiten ausbauen, über eine Berufsausbildung allgemeinbildende 
Schulabschlüsse zu erwerben 

    

Berufliche Aus- und Weiterbildung stärker miteinander verzahnen     
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Umfrage 1/2022 

Berufsbildung im Kontext gesellschaftlicher und wirtschaftlicher Umbrüche 

<NR>  

Wirtschaft und Gesellschaft stehen zurzeit vor enormen Umbrüchen. Neben der Bewältigung der Corona-Krise sind Betriebe durch 
Digitalisierung, Klimawandel und Fachkräfteengpässe gefordert. Wie schätzen Betriebe diese Entwicklungen ein und wie wirken sich 
diese auf die Ausbildung und den Qualifikationsbedarf im Betrieb aus? Dazu möchten wir nachfolgend Ihre Einschätzungen einholen. 
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Fachkräftebedarf und -sicherung  

3. Welchen Bedarf wird Ihr Betrieb aller Voraussicht nach in den nächsten 5 Jahren an qualifizierten Fachkräften haben?

sehr hoch hoch mäßig gering gar nicht 

Ersatzbedarf für ausscheidende Fachkräfte  
(z. B. wegen Ruhestand, Kündigungen, Elternzeit) 

     

Neubedarf an Fachkräften  
(z. B. wegen Expansion, Erschließung neuer Geschäftsfelder) 

     

4. Wenn Ihr Betrieb in den nächsten 5 Jahren Bedarf an Fachkräften haben wird: Wie wichtig sind Fachkräfte mit einer abge-
schlossenen dualen Berufsausbildung nach BBiG/HwO, um diesen Bedarf zu decken?

sehr   
wichtig 

wichtig 
weniger 
wichtig 

gar nicht 
wichtig 

Bereich kommt 
nicht vor 

… im kaufmännischen Bereich      

… im Produktionsbereich      

… im MINT-Bereich      

… im Dienstleistungsbereich      

… in einem anderen Bereich, und zwar: __________________      

5. Wie wichtig sind in Ihrem Betrieb anders qualifizierte Kräfte für die Sicherung des Fachkräftebedarfs?
sehr 

wichtig 
wichtig 

weniger 
wichtig 

gar nicht 
wichtig 

An- und ungelernte Arbeitskräfte     

Schulisch ausgebildete Fachkräfte     

Hochschulabsolventen mit Bachelorabschluss     

Hochschulabsolventen dualer Studiengänge     

Hochschulabsolventen mit Masterabschluss     

Meister, Techniker     

Im Ausland ausgebildete Fachkräfte     

6. Insgesamt werden in unserem Betrieb dual ausgebildete Fachkräfte im Vergleich zu anders qualifizierten Fachkräften für die
Sicherung des Fachkräftebedarfs …

 viel wichtiger werden  wichtiger werden  gleich wichtig bleiben  unwichtiger werden  viel unwichtiger werden

7. Bildet Ihr Betrieb aktuell in dualen Ausbildungsberufen aus, also in Ausbildungsberufen, die nach dem BBiG bzw. der HwO
geregelt sind?

 Ja, und zwar haben wir aktuell 
     _________ Auszubildende.         

Nein, 
 haben wir noch nie gemacht.  wir würden, finden aber keine Azubis. 

 wir setzen coronabedingt aus.  haben wir eingestellt. 

8. Bildet Ihr Betrieb aktuell in Berufen außerhalb des BBiG bzw. der HwO aus?

 Ja, und zwar haben wir aktuell  
     _________ Auszubildende.      

Nein, 
 haben wir noch nie gemacht.  wir würden, finden aber keine Azubis. 

 wir setzen coronabedingt aus.  haben wir eingestellt. 

Allgemeine Fragen 

9. Alles in allem betrachtet: Wie gut ist Ihr Betrieb vorbereitet, um die künftigen Herausforderungen zu bewältigen?

Vorbereitung auf die Bewältigung der Herausforderungen durch… sehr gut gut mäßig gar nicht 

… die zunehmende Digitalisierung     

… den beschleunigten Klimawandel     

… den demografischen Wandel     

10. Gehört Ihr Betrieb zum Handwerk?

 ja  nein 

11. Was trifft zu? Unser Betrieb ist … (Mehrfachantworten möglich)

 regional tätig  überregional tätig  international tätig

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Bitte schicken Sie den Fragebogen per beiliegendem Rückumschlag, per Fax an 0228 / 9910 666 - 2460 oder per E-Mail an  

beuer-kruessel@bibb.de zurück. Ihre Mitteilungen und/oder Anregungen können Sie ebenfalls an diese E-Mailadresse senden.

Fragen zum Inhalt beantwortet Ihnen Dr. Margit Ebbinghaus (ebbinghaus@bibb.de; 0228/107-1616). 
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